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Statistisches über die Verbreitung der Wirths
häuser in Deutschland

In der Geschichte des öffentlichen Lebens unseres Vol
ks hat das Wirthshaus von jeher eine bedeutungsvolle
Rolle gespielt Seit dem Aufkommen der ständigen Wirths
häuser welche wir zuerst gegen Ende des zwölften Jahr
hunderts zunächst in den Städten in Gestalt der Adels und
Zimststuben dem eigentlichen Versammlungsorte jener zahl
reichen und oft mächtigen Vereinigungen kennen lernen
seitdem aus den Herbergen und Trinkstuben unterschiedliche
Ptels oder Gasthöfe Restaurants oder Garküchen oder
Speisehäuser Konditoreien Kaffee und Frühstückslokale
Weinkeller und Weinstuben Biergärtcn und Bierhallen
Ballhäuser und Rauchtheater c c hervorgegangen sind
seit dieser Zeit hat sich in all diesen Wirthshäusern ein
merhältnißmäßig großer leider noch immer anwachsender
Theil unseres öffentlichen und gesellschaftlichen Lebens kon
zentrirt Es ist nicht unsere Absicht vom Standpunkt des
Kulturhistorikers oder Nationalökonomen diese leidige That
sache zu erörtern oder ihre Folgen zu beleuchten wir
wollen uns vorerst vielmehr darauf beschränken durch die
Zusammenstellung einiger neuerdings bekannt gewordener
statistischer Angaben die Verbreitung der Wirthshäuser in
mehreren der größten deutschen Staaten festzustellen wie sie
die Gegenwart auszuweisen hat

Was zunächst Preußen anbelangt so besaß dieser Staat
im Jahre 1877 für seine 25,7 Millionen Einwohner ins
gesammt 145,900 Wirthshäuser also etwa eins für durch
schnittlich 175 Köpfe gegen nur 110,810 Wirthshäuser im
Jahre 1869 abgesehen von den sog Branntweinschenken
d h solchen Gewerbtreibenden denen der Kleinhandel mit
geistigen Getränken gestattet ist und deren Zahl 1877 auf
IS,411 gegen 12,467 im Jahre 1869 gestiegen war Rech
net man auch diese in Süddeutschland ganz unbekannten
Branntweinschenken zu den Wirthshäusern so kommt in
Preußen schon auf 160 Personen ein Wirthshaus Daß
wie in anderen deutschen Ländern so auch in Preußen die
Zahl der Wirthshäuser in weit höherem Grade zugenommen
hat als die Bevölkerungsziffer ist unlängst von der Stat
Korr durch interessante Einzelheiten belegt worden Dar
nach bestanden in Preußen 1869 für je 10,000 Einwohner

Gast Speise und Schankwirthschaften und 5 i/g
Branntweinschenken im Jahre 1877 dagegen ebenfalls für
je 10,000 Einwohner 55 Gast Speise und Schank
wirthschaften und 52/lg Branntweinschenken

Leider wird in den meisten anderen deutschen Staaten
die in mehr als einer Hinsicht so interessante und lehrreiche
WnchShausstatistik vernachlässigt Baden besaß 1872 für
säne i z Millionen Bewohner insgesammt 7490 Wirths
häuser d i eins auf je 200 Wenn man dort übrigens
eine Abnahme der Zahl der Wirthshäuser im Verhältniß
zur Kopfzahl der Bevölkerung konstatirt haben will so würde
zunächst daraus nur hervorgehen daß die nächsten Vorfahren

der Badenfer noch fleißigere Wirthshausbesucker waren als
ihre Rachkommen unsere Zeitgenossen In Mannheim soll
1813 ein Wirthshaus auf 109 1873 aber eines erst auf
173 Einwohner in Heidelberg 1813 eines auf 135 1873
eines auf 183 in Karlsruhe 1813 eines auf 225 1873
eines auf 303 Einwohner entfallen sein immerhin ge
währen auch diese neueren wenn schon minder bedenkliche
Zahlen keine Genugthuung

Schlimmere Zustände als in Baden herrschen in Wür
temberg Ein interessanter Bericht welchen der Kanzler der
Universität Tübingen Dr von Rümelin in seiner Eigen
schaft als Mitglied der zweiten würtembergischen Kammer
namens der volkswirthschaftlichen Kommission über eine Pe
tition schwäbischer Wirthe um Abänderung des Weinsteuer
gesetzes erstattet hat liefert wahrhaft erschreckende Zahlen
und Angaben über die Verbreitung der Wirthshäuser in
Schwaben Man höre nur In Würtemberg betrug allein
die Zahl der weinausschenkenden Wirthshäuser im Durch
schnitte der Jahre 1854 1859 9267 1859 1864
SS65 1864 1869 11,051 und sie ist seitdem auf 14,891
angewachsen was seit 1858 eine Steigerung von 60 pEt
ergiebt während die Bevölkerung des Landes sich in dem
gleichen Zeitraum nur um 11 pEt vermehrt hat Damals
kam eine Weinwirthschaft auf 181 jetzt kommt eine solche
schon auf 117 Einwohner

Es ist diese Ziffer so bemerkt der citirte Bericht unter
den südwestdeutschen Staaten die überhaupt die größte Zahl
von Wirthshäusern in Deutschland haben die höchste denn
in Baden entfällt eine Weinwirthschaft erst auf 143 in
Hessen auf 166 und selbst in dem vorwiegend Wein und
und nur wenig Bier verbrauchenden Elsaß Lothringen eine
erst auf 120 Einwohner Koncefsionirte Wirthshäuser im
Ganzen die Bierhäuser eingerechnet besaß Würtemberg nicht
weniger denn 20,496 d i eine auf 97 Einwohner

Fragt man was die Schwaben in diesen Wirthshäusern
verzehren so hören wir daß nach den Steuererträgnissen die
Wirthe allein für Wein und Obstmost jährlich 22 Mil
lionen Mark einnehmen wobei indessen die unversteuert ge
bliebenen und desraudirten die von den Wirthen in ihren
Kellern selbst fabrizirten und die theureren Weine noch gar
nicht eingerechnet sind Jener Betrag von 22 Millionen
Mark ist größer als die gesammte vom würtembergischen
Volke aufgebrachte Staatssteuer Nach annähernden Be
rechnungen und Schätzungen aus den neueren Jahren die
aber jedenfalls eher zu niedrig gegriffen sind weil sie nur
das Versteuerte oder Gewachsene oder Normale zu Grunde
legen und die Verdünnungen und Täuschungen außer Betracht
lassen kommen in Würtemberg auf den Kopf der Bevölke

rung einschließlich der Weiber und Kinder im Jahres
durchschnitt 150 Liter Bier 30 Liter Wein 10 Liter Obst
most und etwa 4 Liter Branntwein Welches Quantum
kommt da erst auf den Erwachsenen Den Gefammtgeld
werth dieses kolossalen Getränkeverbrauches berechnet der er
wähnte Bericht auf 68 Millionen Mark wovon ca 46 Mil
lionen Mark durch die Kassen der Wirthshäuser fließen

Daß die Blüthe der Wirthschaft eines Volkes eher in
der umgekehrten als der direkten Proportion steht zu der
Blüthe seiner Wirthshäuser ist wohl ebenso unbestritten wie
die Thatsache daß wenn der Wohlstand und Erwerb des
deutschen Volkes hinter mehreren seiner Nachbarvölker noch
erheblich zurücksteht unter den Ursachen dieser Erscheinung
die Liebe zum Genuß geistiger Getränke und das Gefallen
am Wirthshausleben einen hervorragenden Platz einnimmt
daß in den gesegneten Ländern des südwestlichen Deutschlands
wo Wein und Bier Obstmost und gebrannte Wasser sich
konkurrirend in die Volksneigungen theilen jene nationale
Unsitte sich in besonderer Stärke geltend macht und daß
der raschere und höhere Aufschwung des Volkswohlstandes
in dieser Seite der Stammeseigenschaften eines seiner größten
Hindernisse findet

All Halle Börse vom 1 Februar 1878
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Jllustrirte Welt Deutsches Familienbuch 26 Jahr
gang 1878 In I4tägigen Heften Ä nur 30 Pf Stutt
gart Verlag von Ed Hallberger

Es dürfte wohl kaum ein Unterhaltungsblatt geben das
so mannigfaltig und reichhaltig im Text so gediegen und
überraschend schön ausgestattet durch Bilderschmuck ist als
die Jllustrirte Welt bei wirklich erstaunlicher Billigkeit
Das neueste Heft dieses Familienblattes das ja ein stets
neu ersehnter Gast bei Hundert taufenden ist bringt uns einen
ebenso heiteren wie das Gemüth aus s Tiefste ergreifenden
Roman Stolz und Liebe bearbeitet nach englischem
Stoff von Vacano neben dem merkwürdigen Roman
Gräfin Sibylla von Alexander Römer Passauer hat

eine reizende originelle Novelle zu diesem Hefte beigesteuert
Gustav Rasch bringt einen interessanten Artikel Ein Be
such bei Liliputanern Daneben eine Fülle von anregenden
Artikeln aus allen Gebieten des öffentlichen wie gewerblichen
und wissenschaftlichen Lebens welche die Lektüre von Dutzen

den von Tagesschriften und Fachblättern ersetzen Es ist
unmöglich mehr Unterhaltendes und Anregendes Belehren
des und Gemeinnütziges in Wort und Bild für die Familie

zu bieten als die Jllustrirte Welt dies in ihren Heften
für nur wenige Pfennige thut Dies Blatt ist in Wirk
lichkeit ein Schatz für jede Familie

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Ulrichsparochie Den 26 Januar der Maurermei
ster Hoffmann mit M C Stitz Den 27 der Schmied
Schulze mit H M Franke

Moritzparochie Den 27 Januar der Dachdecker
Ufer mit Eh P H Schmidt Der Bahnarb Vondran
mit I F Hintsch

Neumarlt Den 26 Januar der Buchhändler Baum
gärtel mit A M M Korschewitz Den 27 der Stein
hauer Eurich mit F B Wien Der Bäcker Rühl mit
F Schölz

Geborene und Getaufte
Marieuparochie Den 13 September 1877 dem

Kaufmann Judmann ein S Hans Den 13 Oktober
dem Fabrikant Augustin ein S Hugo Alfred Den 27
dem Kaufmann Sievert eine T Antonie Friederike Ma
thilde Den 26 November dem Schmiedemeister Pietzfch
ein S Friedrich Willy Den 17 Dezember dem Kauf
mann Reinhardt eine T Klara Christiane Elisabeth
Den 4 Januar 1878 dem Bürstenmachermeister Seifert
ein S Oskar Paul Gustav Den 7 dem Fleischer
meister Grundmann eine T Sophie Wally

Ulrichsparochie Den 10 Dezember 1875 dem
Arbeiter Paul ein S Ernst Fritz Den 10 Mai 1877
dem Kaufmann Schulze ein S Albert Otto Den
24 September dem Spediteur Haase eine T Elife Sophie

Den 9 November dem Postaffistenten Bormann ein S
Karl Ferdinand Hermann Den 29 dem Kaufmann
Bcyer ein S Gustav Fritz Den 6 Dezember dem
Dr Mil Chemiker Jena ein S Albert Ottomar Den
25 dem Arbeiter Paul ein S Ernst Johannes

Moritzparochie Den 20 Oktober 1877 dem Tisch
lermeister Schurig ein S Reinhold Max Den 20
November dem Harmonikamacher Fister eine T Marie
Antonie Elise Den 22 dem Assekuranz Inspektor Her
ter eineT Antonie AlbertineElisabeth Den 17 Dezem
ber eine unehel T Friederike Johanne Eugenie Marga
rethe Den 18 Januar 1878 eine unehel T Marie
Emma Luise Den 20 eine unehel T Anna Marie

Den 22 eine unehel T Anna Marie
Domkirche Den 17 Dezember 1877 dem Koffer

träger Engling eine T Emma Emilie Den 20 De
zember dem Maler Sehffarth ein S Paul Karl Oskar

Neumarkt Den 13 Dezember 1877 dem Müller
Scholz ein S Otto Friedrich Wilhelm Den 24 dem
Restaurateur Schulze eine T Anna Emma Den
7 Januar 1878 ein unehel S Hermann Oskar Wilhelm

Glaucha Den 16 November 1877 dem Stellma
cher Helmke eine T Minna Jda Alwine Den 1 De
zember dem Arbeitsmann Stummer ein S Gustav Theo
dor Den 23 dem Schmied Sträube ein S Friedrich
Paul

Gerichtssaal
Das Ausstoßen eines Schimpfwortes oder die Be

gehung einer Thätlichkeit Ohrfeige Stoß c gegen einen
Anderen wird als Beleidigung auf Grund des Z 185 Srr
G B bestraft auch wenn der Thäter nicht in der Absicht
zu beleidigen sondern zur angemessenen Bezeichnung seiner
Meinung resp Willens das Schimpfwort ausgestoßen oder
die Thätlichkeit begangen hat Auf Grund dieser dem H 185
Str G B in der Reichspraxis allgemein gegebenen Aus
legung hatte das Appellationsgericht zu Breslau in einem
Jnjurienprozesse einen Förster wegen Beleidigung verurtheilt
weil er einem Bauer mit seinem Seitengewehr leicht vor
die Brust gestoßen hatte um ihn am Befahren eines seiner
Annahme nach verbotenen Waldweges zu hindern thatsäch
lich aber das Befahren des Waldweges gar nicht verboten
war Das Obertribunal vernichtete jedoch durch Erkennt
niß vom 20 November 1877 das zweitinstanzliche Urtheil
indem es den allgemeinen Satz aussprach Der Thatbestand
einer Beleidigung im Sinne des 185 Str G B mithin
auch der mittels einer Thätlichkeit begangenen Beleidigung
setzt begreiflich voraus daß der Thäter in dem Bewußtsein
von der Rechtswidrigkeit und der ehrenkränkenden Beschaffen

heit der in Rede stehenden Kundgebung gehandelt habe
Im vorliegenden Falle führt das Erkenntniß des Ober

tribunals motivirend aus bedürfte es aber auch einer aus
drücklichen Feststellung in dieser Richtung weil der Ver
klagte mittels der von ihm aufgestellten Behauptung daß er
den Kläger am Befahren eines Weges den er nach seiner
des Verklagten Annahme nicht habe befahren dürfen in
Folge des ihm dem Verklagten von seinem Dienstvorgesetz
ten ertheilten maßgebenden Auftrages zu hindern verpflichtet
gewesen sei das Bewußtsein der Rechtswidrigkeit seines Han

delns gleichviel ob dasselbe sich als eine rechtmäßige
Ausübung des Amtes des Verklagten objektiv angesehen
darstellte seinerseits in Abrede gestellt hat Nach dieser
Ausführung des Obertribunals ist zwar im Allgemeinen
nicht nothwendig zur Bestrafung wegen Beleidigung aus
drücklich festzustellen daß der Thäter in dem Bewußtsein von
der Rechtswidrigkeit und der ehrenkränkenden Beschaffenheit
seiner Kundgebung gehandelt habe in Fällen jedoch wo der
Thäter in glaubwürdiger Weise das rechtswidrige Bewußt
sein in Abrede stellt ist vom Richter darauf einzugehen und
es bedarf einer bezüglichen ausdrücklichen richterlichen Fest
stellung
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Stück und Familien Wäsche wird ange
nommen Breitestraf ze 14 Hof rechts 1 Tr

Freitag Abend eine Boa verloren Abzu

geben Schulberg 11

Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr 55 II

Freie Gemmde in Halle
Sonntag den 3 Februar Bormit

tags 9 z Uhr im Saale des Herrn
Landmaun gr Brauhausgasse Nr 9
Vortrag vom Prediger ans
Schneidemühle

Wer auf meinen Namen etwas borgt
ohne Buch oder Anweisung leiste ich
keine Zahlung mag es auch sein wer
es will

Gnstav Adols Nähverein
Dienstag den S Februar Nähverein von 3 5 Uhr

Martinsberg 14

Aus der Provinz
Vor einiger Zeit ging durch verschiedene Zeitungen

unserer Provinz auch durch das Tageblatt eine Erzählung
von dem Treiben zweier dem Predigerstande angehörigen
Personen Niepmann und Busch Letzterer wurde dabei
als Helfershelfer Niepmanus bezeichnet und der Urkunden
fälschung und Schwindelei bezichtigt Nach einem uns vor
gelegten Dokumente soll jedoch der p Busch sich solcher
Thaten nicht schuldig gemacht haben was auch wir gern an
dieser Stelle aussprechen

Naumburg Aus Veranlassung der vom Herren
hause beschlossenen Hierherverlegung des Oberlandesgerichtes

wurde gestern Abend von Seiten der hiesigen Bürgerschaft
den Herren Domprobst und geh Justizrath Freiherrn von
Rabenau und Appellationsgerichts Chefpräsident Breithaupt
ein Fackelzug gebracht Der Zug bestand aus etwa 300
Fackelträgern begleitet von 3 Musikcorps und 4 berittenen
Postillons als Vorreitern und endete schließlich auf dem
Marktplatze wohin ihm eine ungeheuere Menschenmenge ge
folgt war

Calbe a S 31 Januar Heute wurde der des
Mordes seiner eigenen Frau angeklagte Arbeiter Kinder
mann aus Staßfurt in das hiesige Kreisgerichts Gefängniß
transportirt

Zeitz Da in den letzten Tagen in Tanna ein der
Tollwuth verdächtiger Hund Affenpinscher mehrere Men
schen und auch in Hohenkirchen und Zettweil Hunde und
Gänse gebissen ist für die Gemeinden Tanna Hohenkirchen
Bröckau Görnitz Weißenborn Wernsdorf Naundorf Zett
weil Spora Prelitz Penkwitz und Alten auf 6 Wochen die
Hundesperre angeordnet worden Z Z

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 2 Februar 1878

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo bei ruhiger Haltung haben sich die Preise nicht

verändert geringer 186 1S8 M besserer 201 207 M seiner
210 M

Roggen 1000 Kilo bei kleinem Angebot 150 157,50 M
Gerste 1 00 Kila Landgerste geringe 174 189 M, bessere 132 bis

1S8 M feine und Chevalier 201 207 M
Gerstenmalz 50 Kilo 15 15,25 M
Haser 1000 Kilo 144 159 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 162 168 M, Kocherbsen 180 bis

186 M Victoria Erbsen 180 294 Bohnen p 50 Kilo
10 11 M, Linsen p 50 Kilo 10 13 M

Kümmel 50 Kilo 40 43 M
Mais 1000 Kilo 159 165 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 129 135 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 36 45 M, Weißklee 40 65 M

Gelbklee 16 18 M, Esparsette 16 18 M schwed Kleesaat
80 92 M

Oelsaaten 1000 Kilo bl Mohn pro 50 Kilo 18 19 M
Stärke 50 Kilo 22,50 23 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco fest Kartoffel 50 M Rüben

48,50 M
Rüböl 50 Kilo 36,25 M
Malzkeime 50 Kilo 5 25 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8 M
Kleie Roggen 6 M Wei enläiaalen 5 M Weizengrieskleie 5,75 V
Oelkuchen 50 Kilo 7,30 7,80 M
Heu 50 Kilo 3 3,25 M
Stroh 50 Kilo 2 2,25 M

Rohzucker Im Laufe dcr Woche unterlag der Markt mehr
fachen Schwankungen und find Preise heute nachdem Exporteure in
den letzten Tagen fich zurückhaltender zeigten wie untenstehend anzu
nehmen

Umsatz 26,400 Ctr 1,320,000 Kilo
Raffinirter Zucker Das Geschäft war in dieser Woche

nicht besonders belebt Brode wurden etwas billiger erlassen während
gem Zucker in besseren Qualitäten ab und zu eine Kleinigkeit höhere
Preise erzielten

Umsatz 23,000 Brode und 3000 Ctr 150,000 Kilo gem
Zucker

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo je nach Farbe und Korn

Crystallzucker M 71,00 70,00
Kornzucker 97 63,00

96 61,00Rohzucker 93 56,00
Nachprodukte 94 83 54,00 46,00
Melasse ohne Tonne 7,80

Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade I ohne Faß M

II M S0Melis I 79,00II 78,00Gemahl Raffinade mit Faß M 76,00 74,00

Melis I 71,00 70,00II 70,00 69,00Farin blond gelb 65,00 62,00
braun 52,gv 50,00

Vermischtes
Die Fahne des Propheten gestohlen Wie

dem Wiener Tagblatt aus Belgrad geschrieben wird bringen
die serbischen Journale eine höchst amüsante Version über
die Ursache warum der Sultan die Fahne des Propheten
nicht entfaltet hat nämlich einfach darum weil diese in
Konstantinopel nicht mehr vorhanden sein soll Schon vor
mehreren Jahren so erzählen diese Blätter hat ein italieni
scher Reisender die Moscheewächter bestochen und die Prophe
tenfahne entwendet Da sich in derselben Moschee viele ähn
liche Fahnen befinden so wurde Anfangs der Abgang nicht
bemerkt und später verheimlicht und erst jetzt wo man
daran dachte sie hervorzuholen kam die ganze Wahrheit an s
Licht Muhameds Fahne soll sich in einem turiner Museum
befinden Die abergläubigen Ulemas und Derwische erblicken
in dem Verluste der Prophetenfahne die Ursache aller Kala
mitäten welche das türkische Reich getroffen haben als Strafe
des erzürnten Propheten

Thüringisch Sächsischer Geschichts und
Alterthnms Verein

Monatsversammlung Dienstag den 5 Februar 8 Uhr
Abends auf dem Jägerberge Das Präsidium

Evangelischer Jüugliugs Vereiu
Sonntag den 3 Februar Abends 8 Uhr Vortrag des

Herrn Pastor Wächtler über das deutsche evangelische
Pfarrhaus Freier Zutritt

Nach dem neuen Posttarif
beträgt das Porto für Mark Pf
1 Postkarten 52 do mit Rückantwort 103 Drucksachen bis 50 Gramm 3

über 50 bis 250 Gramm 10
250 500 20500 Gramm bis 1 Kilogramm 30

4 Waarenproben bis 250 Gramm 10
5 Einschreibegebühr Rekommandationsgebühr 20
6 Postanweisungen bis 100 Mark 20

über 100 bis 200 Mark 30200 300 407 Postvorschiiffe bis 150 Mark für jede Mark 2

mindestens aber 108 Postaufträge Postmandate bis 600 Mark 30
9 Local und Loeal Landbriese

srankirte 5unfrankirte 1010 Bestellung der Postsendungen

s im Postort Postanweisung 5
Werthbrief 5gewöhnliche Packete bis 5 Kilo 10

darüber ISd anfsLand Brief mit Werth Packete

Postanweisungen 1011 Eilbestellung Expreß gewöhnliche und ein

geschriebene Briefe im Ort 25
aufs Land g Kilometer 1512 Behändigungs Scheine

von Behörden 10von Privaten 2013 Jährt Zeitnngs Bestellgeld
bei wöchentlich 1 maligem Erscheinen 60

2 3 14 6 1 60täglich 2 maligem 2Bestellung für amtliche Verordnungsblätter 65

Zum Besten des Hiilfsfonds der Allgemeinen
Penfious Anstalt für Lehrerinnen n Erzieherinnen
werden demnächst im Saale der Volksschule drei Vorträge
gehalten werden und zwar wird Donnerstag den 7 Februar
Herr vr Brieger über Homer und die bildende Kunst
der Griechen Donnerstag den 7 März Herr Professor
Heydemann über Eorreggio und Donnerstag den
4 April Herr Professor Gosche über Turandot sprechen

Billets g 2 zu allen 3 Vorlesungen und s 1
zu einer einzelnen desgl Schülerbillets zur Hälfte des Prei
ses sind in der Buchhandlung von Schrödel Simon
sowie bei Fräulein Haym und Fräulein Lignitz zu haben

Um rege Theilnahme bitten
Clara Haym Emma Lignitz Mathilde v Votz

Dieck Nasemann Sickel

Ein billiges Heilmittel Zwei Guyot sche Theerkapfeln zu jeder
Mahlzeit genommen sind von ausgezeichneter Wirkung in Erkältungs
fällcn gegen Husten Katarrh Bronchitis Schwindsucht sowie über
haupt gegen alle Hals und Lungenleiden

Jeder Flacon enthält 60 Kapseln wodurch sich der Preis des
ganzen Heilverfahrens welches die Anwendung von Pastillen Tisanen
Shrupen vollständig überflüssig macht auf ungefähr 10 bis 20 Pf
täglich stellt

Es existiren zahlreiche Nachahmungen dieses Produkts und ist
daher genau auf die Etiquette des Flacons zu achten welche mit
der Unterschrist des Herrn Guhot in dreisarbigem Drucke versehen
sein muß

Depots in den meisten Apotheken in Halle bei H Sohncke
en gros

Ein Wort an die deutsche Damenwelt
An dieser Stelle wurde jüngst darauf hingewiesen wie

überfüllt der Beruf der Musiklehrerin ist und wie sehr es
dagegen an tüchtigen Schneiderinnen mangelt Trotzdem
erscheint es nicht wünschenswert daß sich die Zahl der
Schneiderinnen vermehrt denn die nicht ganz zu befrie
digende Nachfrage nach jenen entspringt einer großen Unsitte

der Unsitte daß die deutschen Frauen zum großen Theil
aufgehört haben sich ihre Kleidung selbst anzufertigen Zu
einem Theil allerdings ist dies vollständig gerechtfertigt die
große Zahl derjenigen Frauen welche außer der Familie
einem Berufe obliegen hat nicht die Zeit hierzu Ferner
wird sehr bemittelten Damen kein Mensch einen Vorwurf
daraus machen können daß sie sich ihre Kleidung anfertigen
lassen und die hierdurch gewonnene Zeit höheren Bestrebungen

zuwenden Ganz anders steht es jedoch mit den übrigen
Frauen

Einige derselben möchten zwar ihre Toilette allein be
sorgen haben aber nicht den Muth in den neuen Stoff
hineinzuschneiden Sie fürchten ihre Kleider zu verpfuschen
und bezahlen deshalb lieber Jahr aus Jahr ein den theuern
Schneiderlohn Selbstvertrauen gehört indessen zu Allem
was man unternimmt dieses gepaart mit Fleiß würde die
meisten Damen von den Schneiderinnen emancipiren Ueben
doch die letzteren welche durch die große Nachfrage nach
ihnen verwöhnt worden sind oft eine wahre Tyrannei gegen
über ihren Kunden aus Wie oft lassen sie z B erst im
letzten Augenblick wenn alles für sie vorbereitet ist absagen
wofern sie dies überhaupt für nothwendig erachten Wie
viel Aergerniß kann sich daher die Dame ersparen welche
sich auf ihre eigne Geschicklichkeit verläßt Viele den höheren
Ständen Angehörige scheuen sich nicht für Geld Tapisserie
und Weißzeug zu nähen Arbeiten welche bei weitem
schlechter bezahlt werden als das Schneidern Sie geben
aber gern den ersparten Groschen wieder für die Anfertigung
ihrer Kleider durch fremde Hände hin Wäre es nicht viel
rationeller jene Arbeiten liegen zu lassen seine Kleider aber
selbst herzustellen Die Musterzeituugen und Nähmaschinen
erleichtern die Sache ja wesentlich Außerdem verkaufen
jetzt verschiedene Modezeitunzen zu mäßigen Preisen Schnitte

durch welche die Anfertigung von Kleidern wesentlich er
leichtert wird Wenn sogar die zum großen Theil flatter
haften Frauen und Mädchen Rumäniens Geschick und Muße
zur Anfertigung ihrer Toiletten finden wir können diese
Thatsache verbürgen warum sollten sich unsere deutschen
Damen nicht auch hierzu entschließen

Wir lernten vor einigen Jahren in Berlin eine gebil
dete Dame kennen welche in den höchsten Kreisen Schneider
stunden gab Sie ließ die Damen unter ihrer Leitung
nähen während sie selbst nur eine nachhelfende Hand an
legte also nur Lehrerin war und auch die Achtung genoß
welche einer solchen gebührt Viele unserer Damen würden
wären sie dazu befähigt gern in Sprachen oder in Hand
arbeiten unterrichten Warum wollen sie sich nicht in
Schneiderstunden versuchen Gelingt es das Schneidern
bei den deutschen Damen wieder zu Ehren zu bringen so
kann es ihnen an Schülerinnen nicht fehlen Wir haben
nichts gegen die Schneiderinnen aber schaden kann es nichts
wenn sie ein wenig entbehrlicher werden

Sachsen und Thüringen
Die Geraische Zeitung theilt mit Auf der Thü

ringer Eisenbahn sind nachdem erst kürzlich 41 Bremser
entlassen worden weitere Kündigungen in den letzten Tagen
erfolgt Die Entlassenen sehen gerade in der Jetztzeit keiner
rosigen Zukunft entgegen

In den nächsten Tagen steht auf der Gera Wei
marer Bahnstrecke ein neuer Fahrplan in Aussicht der die
bequemen Fahrzeiten wieder in der alten Weise einführen
wird

Aus Halle und Umgegend
In der gestrigen Versammlung des Vereins hiesi

ger Gastwirthe wurden sämmtliche Hotelbesitzer unserer
Stadt als Mitglieder aufgenommen Für die projektirte
Kochkunstausstellung ist noch kein bestimmter Termin fest
gesetzt jedenfalls läßt sich aber eine glänzende Ausführung
in Aussicht stellen Ein Schreiben an das Kuratorium der
Gasanstalt worin um eine Ermäßigung der Gaspreise pe
titionirt werden wird soll in äußerster Kürze ausgearbeitet
werden

Zu dem vor Jahresfrist so viel besprochenen Durch
bruch gr Brauhausgasse u neue Promenade ist nunmehr
der Anfang gemacht worden indem das mit seiner Front
nach der Brauhausgasse stehende Haus weggerissen wird

Civilstand Meldung vom 1 Februar
Geboren Dem Schneidermeister P Schondorf ein

S Brunoswarte 4 Dem Arbeiter R Kindermann eine
T Dorotheenstraße 4 Dem Tischler O Jllhardt ein
S Schmeerstraße 7 Dem Bremser G Hühn ein S
Taubengasse 16 Dem Fabrikarbeiter G Matthias ein
S gr Wallstraße 32 Dem Eonditor F Wernicke eine
T Leipzigerstraße 29

Gestorben Des Handarbeiter E Köllner T Emilie
3 I 7 M Croup gr Ulrichsstraße 29 Marie Kum
mer 14 I 5 M 13 T Herzfehler Unterberg 23 Des
Former F Moritz S Max 1 M 29 T Atrophie Gerber
gasse 8

Den 2 Februar 1878 7 Uhr Morgens
Barometer 28 1,3
Thermometer 1,1
Wind MV



halte in allen Gröfzeu am Lager
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L eiserne Lesen stehen zum Verkauf
Burgstratze 21

Ein grüngestr Stacketzauu 9 Mtr lang
zu verk Beruburgerstr 13

Ein Haus Weidenplan 6 angenehmste
Lage mit Garten Veranda für eine größere
Familie passend eingerichtet verkauft oder ver

miethet pr 1 April a c
H Werther Mötzlicher Weg 1

PikRi V Gesuch
Ein gebrauchtes noch in gutem Zustande

befindliches Pianino wird zu kaufen gesucht
Offerten mit Preis Angabe nehmen entgegen

Elegante Kiuderschlitlen und starke
Handschlitten zu verk Landwehrstr 18

Hrundftiick Verkauf
Ein großes Grundstück auf dem Neumarkt

passend für Schmiede Stellmacher u sonstiges
Geschäft oder Fabrik Zu erfragen bei Hrn
Ka ufmann Louis S achs

Briquettes Steinkohle MetleSener
Stück und gesiebte Knorpel Kohle in
Fuhren und einzeln Bockshörner 3

Guts Wickelmacher und noch einige Cigarren
macher werden gesucht von

Perl K Rauscheufels Königsstr 18 I
Ein im Bau und in der Anwendung von

bestens bewanderter Mann
MWMM wird gesticht

Ges Offerten erbeten unter A Z 1G52
durch Herrn Rudolf Mosse s Annoncen
Expedition Leipzig

Einen Klempner Lehrling sucht zu Ostern
Ernst Schulze Landwehrstraße

Lehrlingsgtsnch
Ein Sohn anständiger Eltern kann Ostern

bei mir in die Lehre treten

F Ko/eKs/sWerkstatt für Neusilber verstlb Waaren

Em Bursche kann sofort oder zu Ostern
in die Lchre treten bei
Ferd Büttner Schlossermstr Dachritzg 14

Zwei Schlvsserlehrlinge nimmt an
A Schöppe Bölbergass e 1

Einen Lehrling fncht O Niekrenlz
Tapezierer n Dekorateur kl Sandberg 3
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Lehrlmgs ÄtMe Eesllch
Für einen sangen Mann mit guter Schul

bildung wird eine Lehrlingsstelle als Buch
Binder gesucht

Nähere Auskunft ertheilen die Herren
Duden O Herrmmm in Halle a/S

ÄM NMer
Sonntag den 3 Februar 1878

Mit aufgehobenem Abonnement

Neu Zum i Male NeuDer ÄlMß
Lustspiel in 4 Akten von G v Moser

SchmMelpreise
Montag den 4 Februar 1878
25 Vorstellung im 3 Abonnement
Zum zweiten und letzten Male

MZG MWMGMWttG
Große Oper in 5 Akten von Meyerbeer

Opemchreise
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Ein ordentlicher Lattsbursche sofort gesucht
Max Ktfersteiu gr Ulrichsstraße 4

aus

indet Beschaffung im

Gesucht wird zum 15 d Äi oder 1 März
zur Stütze d Hausfrau ein in d Wirthschaft
u Küche erfahrenes anstand Mädchen das
die Beaufsichtigung zweier Kinder sowie der
anderen Dienstboten mit zu übernehmen hat
Zu erfragen bei Haaseustein G Vogler in

Halle a S K 535 0Ein nicht zu junges Mädchen das selbst
ständig kochen kann wird sür sofort gesucht

Kleinschmieden 9
Ein ordentl ehrliches Mädchen findet sofort

Dienst Glauchaische Kirche 13 im Laden
Eine geübte Plätterin sucht Beschäftigung

Zu erfragen GeiststraW 65
Eine unabh Frau sucht Beschäst im Waschen

Nannischestraße 16 Hof 2 Tr
Ein junges anständiges Mädchen sucht eine

Stelle als Verkäuferin oder Stubenmädchen
Auch wird Weitzniiherei und Namen

stickerei prompt ausgeführt Näheres
Taubengasse 9 2 Tr

Ein junges Mädchen von außerh welches
im Waschen Plätten u in d Küche Bescheid
weiß sucht Stellung für Küche u Hausarbeit
Zu erfragen Margarethenstraße 2 H

Ein starkes Mädchen aus achtbarer Familie
von außerh welches schneidern kann sucht zu
Ostern Stellung Näheres bei

Frau Holefleisch Langegasse 22
Kräftige Landmädchen wünschen f Küche u

Hau s fof S tellen d Fr Abst Herrenstr 20
Dienstboten jeder Branche als Kellner Köchin

Mamsells c für den Gastwirthsverein finden
Stellung durch C Wege Brüderstr 9

Mädchen m g Attesten suchen für Küche
und Hausarbeit Stellen durch

Frau Scholle gr Märkerstraße 17
Zunge Madchen welche Lust haben die

ieine Küche zu erlernen und Mädchen für
und Hausarb erh fof Stellung durch

Fr Rötzscher Kuttelpforte 5
Ein älteres Mädchen das im Kochen Bescheid

weiß sucht Ostern Stelle möglichst bei einzelnen
Leuten Zu erfragen

Mkgdevurgerstratze 2 1 Tr

I886 Brunoswarte 5

iSZszssn ILt p z tm 1Bruuosw 5
PlisKe brennt sauber Elle 2 Brüderstr 13

Wasserleituugshähue reparirt
A Welcher Gelbgießer gr Berlin 16

Wanduhren werden gut gereinigt und
reparirt kl Ulrichsstraße 19 IV
IV rbsitsll jsäsr viö

etc ksrti t soliasll u soliä
M IIg,IIs LoliillöörstiÄSSö 13

2000 1000 800 700 u 50
theils sofort theils per 1 April c hat
auf gute Hypothek auszuleihen Auftrag

A Bleeser Schmeerstr 25

reell bei
tnren schnell

Berbitz Hallgasse 1

Lvliuell lsiebt Aut nilä uVounerstaxs röAsIrnäsÄA Lekülsr eräs KI 8g r ä
bßiA S a in jsäei Ilutörriolitsstuiiäs itiiKsriornmsii

MiWN Lisr Us
Heute Somstag und folgende Tage

frischen Anstich von

ganz vorzüglich Glas 15
Heute vou früh 9 Uhr Kz v lll5n SA M

Kunstanzeige
Sonntag den 3 und Montag den

4 FcVr wird das berühmte 10 Fuß hohe
u 1000 Fuß lange Miesengemälde darstellend
die Reife von Berlin durch die sächs Schweiz

u Throl im zur Aufstellung kommen Dasselbe wurde zuletzt im
Leipziger Schützenhause mit außerordentlichem
Beifall aufgenommen Kaffenöffnung 7 Uhr
Anfang 7 2 Uhr Entrse 50

Achtungsvoll K KPSS KmA
jeder Art werden sanber

u billig angefertigt Zöpfe 75 Puffen
0 40 Locken Uhrketten u f w von

M Steinstr 25Falten festliegend wird sau
ber gebrannt gr Rittergasse 3

2 Morgen Acker in hies Flur zu ver
pachten durch G Martinius alter Markt 34

I Wrger Krankeltkaffe
Die Steuer Einnahme befindet sich Smm

tag den 3 Februar von Nachmittag
3 /2 bis 7 Uhr im Lokale des Hrn Mayer
Leipzigerstraße 81 1 Treppe hoch

D er Vorstand

ues M i
Montag den 4 d Mts Abds 7Vs Nhr
im Staötgarten bei Herrn

Der Borstand

U ÄWM N
Mol Miill

Sonntag den 3 d Mts vou 3 Uhr
ZMnuÄZi

wozu freundlichst einladet

XL Zugleich empfehle mein neues franz
Billard sowie ein ff Glas Lagers und
Weißbier

äsutscksr Uvk
Sonntag den 3 Februar

Sonntag Abend den 3 Februar

Zur Aufführung kommt Der lustige August
Um zahlr Besuch wird gebeten ohne Entrse
Bier ff 5 Glas 13

Auch ist die Kegelbahn noch für ein paar
Abende zu vergeben

Für Speisen und Getränke wird bestens
Sorge getragen Z5 KKKi U

R,vI1 ZZ,d u srsi2,
Versammlung jeden Montag Abds 8 Uhr

im refervZimmer Gäste willkommen
Msx

SchlaHtsW
Montag den 4 Februar früh 9 Uhr Well
fleisch Abends Wurst und Suppe

W Rauchfich sches Bier ff
Lade ergebenst ein

C Martini Marienstraße 7

M U tt WöLS Z
Sonntag Gesellschaftstkg

Meine Kegelbahn ist noch 2 Abende frei
Sonntag den 10 Februar zweiter

VlMOSZA SKOZAG
in Giebichenstem

Sonntag MM BallMttfik MI
LZWZZST

Tischgäste stets willkommen in der
Garküche Graseweg 21

ZLserUk KerZ
SbNNtag den 3 Februar

irise s
Abends

Heute Sonntag von4 Uhr an Won früh 9 Uhr an

O

Harz 48 iVorderhausj
Neu eingerichtete

MGGWÄMLGM
Gleganle Bedienung

lünwunml I nioil
chuii crß S MK

neu und elegaut eingerichtet ff Weine
und Biere Elegante Bedienung

VsrÄv Mwsr
Montag den 4 Februar k

Der Vorstand

Abonnenten
RWZM MtttAK VttKGKZ

werden noch angenommen im

Restaurant
Junge Damen welche die feine Küche

erlernen wollen können sich melden im
Restaurant zur Terrasse

tM

Ein tüchtiges Hausmädchen wird gesucht
Restaurant zur Terrasse

SHMkAchest
kmlwl in w mw

Sonntag den 3 Februar
im AMZ U BZ I ASjSVgr Wallstrafze 1
Der Tischlermeister Ferdinand Jacobs

Henriettenstr 12 hat den Manifestationss
Eid geleistet

Familien Nachrichten
Die Geburt eines muntern Jungen zeigen

hierdurch an

Halle den 1 Februar 1878
L Kehling und Frau

Todes Anzeige
Heute früh 2 Uhr entschlief sanft nach

langen schweren Leiden unser geliebter Gatte
und Vater Albert Böhle

Dies zeigen tiefbetrübt um stille Theil
nahme bittend an die trauernde erst selbst
vom schweren Krankenlager erstandene

Frau Henriette Bohle nebst Kindern
Halle a/S den 2 Februar 1878
Gestern Abend 6 Uhr entschlief sanft nach

schweren Leiden und fünfjährigem Erblinden
unsere liebe Mutter Marie Hagedorn geb
Amelnng
Fr Luise Schieferdecker geb Hagedorn
im Namen des Vaters u auswärt Brüder



Montag den 4 Februar c von
Nachmittag 1 Uhr versteigere ich große
Rittergasse 9 Rosenbaum 15 Dutzend
neue Rohrstühle in Polysander Mahagoni
und Nußbaum c

TV WZIlstv Auktions Kommissar

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln ö 30 R Pfg stets vor
räthig in der Conditorei von

W in HalleBerlin Dr A ZlüIIer pr Arzt c

empsieh INS Mlt Carl Tornow Klausthorstr 20

Echt GlsMr Hohsihllhe
warm gefüttert in allen Größen für
Männer Frauen und Kinder empfiehlt

gr Mrichsstr 54 k
KI

von Atlas Sasstan und echt Goldkäser in
elegant geschmackvoller u sauberer Ausführung
nach den neuesten Mustern bei

gr Mrichsstr 54

il2 ii LclirotökselMö
sowie dergl Pantoffeln offerirt zu billigen
Preisen

R,//, gr Ulrichsstr 54
II

anerkannt beste Qualität mit und ohne
Pelzbesatz in verschiedenen Höhen halte in
allen Größen Nummern stets Lager

gr Ulrichsstr 54
Loose zur Albert Lotterie 5 Stück

5 Mark bei
Cigarren und Tabak Handlung

LamianäscliM
empfiehlt H Schmidt gr Ulrichsstr 53

MW M MMM
ä U8Aötükit iu ÄSQ 1871 dig 1877

im LliLinisLiisii ÄborÄtoriura

äsg KsiiöiÄl Versiiisin Xiel

äuroli usxrssssn MvoniiM
rotöiii 16,08 Z gtt 8,36

aued AlmkuekenmeliI
äurck Dxtraetiori inittslst

LcidvetsIkodlönstoFs dgr östkllt
rotöiu 12,81 4,93

vurelisolmitt sisdöiiMIiriAsr

Alle EisenbahWiemit
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß ofse
rirt zu sehr billigen Preisen

in Halle a/S
Ein u Verkauf getr Kleidungsstücke Möbel
Betten c M Berbig gr Ulrichsstr 47

Gegen Hüften Hals oder
Brust Uebel

ist der allein ächte rheinische Trauben Brust
Honig sowohl direkt aus der Flasche als auch
in heißer Milch Thee u s w genommen

von unübertrefflich vorzüglichster
5 Wirkung Kosten beim Gebrauch

M 20H täglich Originalst
//schen a 1,1 /s und 3 allein

ächt mit nebiger Verschlußmarke
des gerichtlich anerkannten Er

finders in
H IR bei den Herren
ß O Droguen Hdlg Leipzigerstr 109

ferner in Merseburg bei Hrn Hein
rich Schnltze junior in Schafstedt bei
Hrn C Apel in Nanmburg a/S bei
Herrn Louis Lehman in Weißenfels
bei Herrn Apotheker W Rauch in Zeitz
bei Herrn C F Strobel Altmarkt u
Brüderstraßen Ecke in Ouerfurt bei Hrn
A Roehl in Sangerhausen bei Herrn
Moritz Lüttich juu in Torgau bei Hrn
Aug Wilisch am Paradeplatz in Wit
tenberg a/E bei Herrn Apotheker G Mat
thesius neues Kräutergewölbe wie in allen
größeren Städten Sachsens u Thüringens

Zu beziehen durch alle renommirten Apotheken

Ein Rennschlitten u ein kleiner Fracht
Mitten billig zu verkaufen bei

Ort gr Miirkers tr Z I
Ein gut erh Kinderschlitten ist zu ver

kaufen gr Steinstraße 59 Hof I
Guten Kinderschlitten verk Mauerg s

Bekanntmachung
Der Herr Kunstgärtmr C Müller Wörmlitzerstraße 7o ist zum Armenvorsteher

im 14 Bezirk gewählt

Halle den 28 Januar 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die in der in der Zeit vom 10 bis 18 Januar 1878 beim unterzeichneten Leihamte
abgehaltenen Auction der verfallenen aus dem 4 Quartale 1876 herrührenden Pfänder
erzielten Überschüsse sind in der Zeit vom 3 Februar bis einschließlich den 16 März
1878 bei der Kasse des Leihamts bei Vermeidung des Verlustes derselben zu erheben

Halle a/S am 1 Februar 1878
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator DerReudaut
Bekanntmachung

Die städtische Sparkasse wird die Auszahlung resp Zuschreibung der Jahreszinsen pro 1877

für sämmtliche noch rückständige Bücher
bis zum 14 Februar er fortsetzen Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachnng
Sämmtliche Interessenten der städtischen Sparkasse zu Halle werden auf Grund des

s 4 des Statuts aufgefordert behufs Auszahlung resp Znschreibung der Jahreszinsen ihre
Bücher in unserem Kassenlocale vorzulegen

Zur Vermeidung größeren Andranges sollen in der Zeit
vom 7 12 Januar 1878 die Bücher bis Nr 3,000

Vom 14 19 6,000Vom 21 26 10,000vom 4 9 Februar übrigen Bücher
angenommen werden und können die Interessenten bei der jetzigen Einrichtung auf schnelle
Abfertigung rechnen Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Diejenigen Reservisten und Wehrleute incl Jahrgang 1863 sowie Ersatz Reser

visten I Klasse incl Jahrgang 1872 deren Militairpapiere bis jetzt nicht zugesandt sind
werden hierdurch aufgefordert dieselben innerhalb 8 Tagen in der Wohnung des Bezirks
Feldwebels au der Halle Nr 18 I in den Mittagsstunden von 12 bis 2 Uhr
abzuholen Königliche 3 Bezirks Kompagnie Halle

Die Tischlerarbeiten beim Neubau der chirurgischen und Franen Klinik Hier
selbst sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Offerten sind bis Donners
tag den 14 Februar er Vormittags 11 Uhr in meinem Bureau Friedrich striche 24
versiegelt und portofrei abzugeben woselbst Zeichnungen Bedingungen und Kostenanschlag
innerhalb der Büreaustnnden eingesehen auch gegen Erstattung von Copialien bezogen werden
können

Halle a/S den 30 Januar 1878 Königlicher Landbknmeister
on VteÄetttttNN

Die Herstellung der Gartenanlagen beim Neubau der chirurgischen und Franen
Klinik Hierselbst soll im Wege öffentlicher Submission verdungen werden Offerten sind bis
spätestens Sonnabend den 9 d Mts Bormittags 11 Uhr in meinem Bureau
Friedrichsstraße 24 versiegelt abzugeben woselbst die Zeichnungen Bedingungen und
Kostenanschlag innerhalb der Bureaustunden zur Einsicht ausliegen

Halle a/S den i Februar 1878 Königlicher Landbanmeister
t FVeÄt

M KrvMr
Wegen Todesfalls meines Mannes verkaufe sämmtliche

Möbel SMgel und Mer Mmren
zu äußerst niedrigen Preisen Jetzt von mir gekaufte Möbel
können bis 1 April er in meinem Magazin stehen bleiben

L vsttsndorn 2

AO u FV

Billigste n beste

z fürSchreib Brief Concept
Düten Packpapier

alle Sorten
FZ

mit Druck
Nills 4 u 4,50

IMM WU
Sriiderstraße Halloria

II Uülliiit ril
Iraltvn IZratvi Äivvr

n Siv vi Ä
smxüMt FF t

8vltm vrstr 35/36
Ein gut erhaltenes Sopha mit braunem

Ripsüberzug zu verkaufen Wo sagt die Exp

Noch nie so billig wie bei

72 Ober Leipzigerstratze 72
Einen Posten Liter Seidel mit feinem

Deckel s Stück 1 25 u 1 50
ohne Deckel Dtzd 3 28 große starke
Zinkeimer 1 75 sowie einen Posten
billiger weißer und vergoldeter Tassen sind
wieder eingetroffen Feine Liter geschlif
fene Damenseidel 60 H feine Rumflaschen
geschliffen 50 H ferner 1000 neue schöne
Sachen s 50

Ein Sopha Mahagoni Lauseuse ist billig
zu verkaufen Breitestraße 21 im Hof I

Ein Kinderbett mit Matratze billig zu
verkaufen Breitestraße 21 im Hof I

Die beliebten billigen Handschuhe sind
wieder vorräthig

Graseweg 14 1 Tr

Wollene ArMMarne
die schönsten haltbarsten billigsten im Warm
halten der Füße unübertrefflich kauft man in
der Fabrik von

h Kökne
Moritzkirchhof 5

Kanarieuhähue und Weibchen verkauft
gr Brauhausgasse 16 H II

Eine Deeimalwaage zu kaufen gesucht
Friedr Schäfer Thalgasse i

Grosse ASiÄuniig ö u döMkiv öinAsri zdtsw
Kß

sillä kür 150 1 u dö/ielivn
I S

Leipzigerstraße Nr 56 Ecke des Leipziger
Platzes ist die Bel Etage per 1 Juli sowie
vie Mansardenwohnung per sofort oder später
zu vermiethen Näheres daselbst II Etage

2 Wohnungen 5 300 und 330 sowie
große Kellerräume sind per sofort oder später
zu vermiethen Näheres Mühlgraben 1

Eine Wohnung 4 Stuben 2 Kammern
Küche c per 1 April zu vermiethen
Leipzigerstraße 60 im Comptoir zu erfragen

Eine freundliche Wohnung von 3 Stuben
2 Kammern Küche nebst allem Zubehör sür
120 zum 1 April zu beziehen

Schmeerstraße 37/38

Mauergasse Nr 1 am Waisenhause eine
herrsch Wohnung 6 heizb Pieren c 1 dito
3 heizbare Pieren zu vermiethen und zum
1 Januar 78 oder früher zu beziehen

Die 2te Etage meines Hauses Steinthor 6
1 April zu vermiethen dieselbe best in 3 St
2 K 1 K Bodenk u Keller Matthes

3 Stuben 2 Kammern Küche mit allen
Bequemlichkeiten Beletage sofort od i April

zu beziehen Brüderstraße 15
Mehrere kl Wohn zu v Mü hlrain 2 I
Klausthorstraße 6 ist die 2 Etage zu ver

miethen und zum 1 April zu beziehen

Kl Sandberg 20 ist die I Etage best in
3 St 3 K K verschließb Entrse u allem
Zubehör zum 1 April zu beziehen

Die herrschaftliche Beletage des Hau
ses Blumenstrafze 2 zum 1 April zu
vermiethen Preis 250 Näheres bei

O hinterm Harz 10
Freundl Wohnung zu 54 A Harz 16g
2 Stuben Kammer und Zubehör 1 April

zu vermiethen Berlinerstraße 6
Ein Logis sogl zu beziehen Unterberg 5

2 St K K Ent u Zub veränder h
1 April zu beziehen gr Brauhausg 16 I

Das Parterre Local Fleischergasse 2
ist zu verm u 1 April beziehbar
Näh gr Steinstr 59 im Restaurant
Wörmlitzerstr 8ä ist die Beletage s 130 H

od er 2 St K K für 65 H zu vermiethen
Wohnung von 2 auch 3 Stuben nebst Zu

behör zu vermiethen kl Brauhausgasse 15

Eine bequ Wohnung 3 St 2 K K u
Zubehör 1 April zu verm kl Klausstr 15

2 Stuben auch 2 Stuben K K sofort
billig zu beziehen Bö ckstraße 1 im Laden

In der Nähe des Marktes Hanfsack Nr 1s
sind 2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
zum 1 April zu b eziehen

Stube Kammer Küche zu vermiethen
Triststraße 24

Eine Wohnung zu vermiethen
Pfä merhöhe 9 bei Neumann

Schülershof i eine Wohnung zu vermiethen
Das gutschlagender Kanarienvogel zu verk

St K K K f 34 Unterplan 4
K U

e Wohn zu 100 H für einzl Leute u e
Hofwohn zu 70 A 1 April zu beziehen

Brüderstraße 13 I

M W M

Ein Logis v St 2 K K f 60 H z
1 April zu verm iethen B arfüßerst raße 16

Wohnung u Zubehör 4te Vereinsftr 12
Frdl Wohnung m a Zubehör sür 48

zu vermiethen Gommergasse 11
Kleine Wohnung zum i April für 36

an ord kinderlose Leute zu vermiethen
Weidenplan 2 a

1 möbl Stube an 2 anst Leute zu verm
pro Mann Monat 2 H Leipzigerstr 26
Frdl möbl Zimmer 1 o 2 H Lindenstr 13,1
Anst Herr f Wohn u K alter Markt 3

Kleine möbl Stube sür einen Herrn sofort
zu beziehen Schmeerstraße 19

Anst Schlafstelle Geiststraße 66 III
Anst heizb Schläfst Barfüßerstr 11 II

Anst Schlafstelle m K gr Brau hausg 19 I I
Anst Schläfst m K G raseweg 2 1 Stange

Anst Schlafstelle kl Brauhausgaff e 12 I
Schlafstelle offen kl Sandberg 18 pt

Anst Schläfst m K Harz 37 Stranbel
Ein P j kinderlose Leute suchen 1 April

eine Wohnung v St K K zu 34 38 LA
Zu ersr bei Schöne Kuttelpforte 1
Ein Gerichts Affessor sucht sofort eine pas

sende Wohnung Offerten abzugeben im
Hotel Stadt Hamburg

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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